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Mittwoch, den 23. Juni 1880.

<2514)

Kundmachung.
Ueber Ersuchen der fürstl. serbischen Regierung

M das k. ungarische Handelsministerium, da
Serbien derzeit frei von der Rinderpest ist, die
's nun bestandene strenge Grenzsperre gegen

^rbien unterm 22. Ma i l. I . , Z. 13,125, auf-
hoben und verfügt, dass Serbien gegenüber
" Orfova des Szörenycr, Bazias und Kubin
^s Terser, Belubreszka des Krassoer Comitates
und in der k. Freistadt Pancsova Einbruchstationen
Aufgestellt werden, durch welche thierische Rohpro-
ucte aus Serbien nach Ungarn gelangen können;

l"ner angeordnet, dass auch Schafe aus Serbien
ach Ungarn eingelassen werden, diese jedoch

unbedingt die Contumazanstalt in Orsova passieren
und dort einer 24stündigen Contumazieruug unter-
zogen werden müssen.

Rindvieh aus Serbien wird unter keiner
"edingung nach Ungarn eingelassen.

M i t Rücksicht auf diese Verfügungen und
'"n dem Wunsche der fürsil. serbischen Regierung
M hlerseits entgegen zu kommen, findet das
M k. k. Ministerium des Innern zufolqe Er-

ssts vom 5. d. M . , Z. 8103, für die Zät,

t a t t I " ^ ^ ^ " ^"' Rinderpest frei ist, zu ge-
Ilalten dass die unter den eben erwähnten Mo-
eick^" " ^ ^ " ^ " durch Ungarn an die öster-

Da ^ ^ ^ ' " '^"st der Eisenbahnen oder
"ampfschlfse gelangenden thierischen Rolwroduct.
Und Schafe, selbstverständlich so lanqe nickt b
ondere Verhältnisse eine andere

den bestehenden gesetzlichen Vorschriften erheischen
angelassen werden dürfen. " ^ y e n ,

gebrach?.̂  ""'^ ^ ' " " ^"' allgemeinen Kenntnis

Laibach, am 17. Juni 1880.

O. l<. H!anlle»regierung für Ken in .

Ä6V. 4579.

l̂ 6V0 o^srsilo tr^0V8ll0 Niilii8t6l8tV0, kor j6 36-
äan^i 6ll8 8s r tM ^ovs^ ku^s pl08ta, oä^ravilo
08tl0 M6̂ 'U0 2HZ>l6y6 ä0 llä^' proti sLlb^'i obsto-
^06 22. majll. t. 1., ätsv. 13)125, tyl ̂ 6 U3.rav-
ll^Io, äa 86 86I-M ua8pi'0ti V 0rZovi (Rsavi)
86i!0I18ll0FH, V La2M8l1 i l l XubillU l2Uiiäii6F3. Ii0-
mitlltll,, V Lttiobroliki Kru.808llS3ll. ^omitatll. iu V
«voboäuom M68tu ?ll,uö6V0 uHrsäî 'o vkoän« PO-
8tlW Uil 0F6l8lc0, 8ll0i:i katsl« N0r6^0 !>riti».Mti
^jv«.l8lii 8uwvi p r iäMi 12 ssrbi^ n» O^ßi'g^o,
älch'o jo liimkillialo, äg. 8u tuäi bravina (oves)
12 8srl)î '6 Nil Oxvlljlio vpii8t^ vouäar M luora
blaviua brs^ po^'ä. potovati 8k(i2i kontumaöno
uilpravo v Oläovi m wm 86 P0ävr6öi 24 ur Kon-
wiM(ch'i.

OoVŜ j». öivillN, 86 poä U0d6UilU Z)0̂ 0̂ '6M 12
86rd^0 U6 vpuäöii. lu». 0^6l8llo.

2 onrom na to nHlll.vnllV(i in äu. di 86
/6iM 1iU6/6V8^0 8rb3ll6 vlil(l6 oä tu l i ^ U8Ü8Hiil,
»6 vi8ok6M!1 e. Icr. miiÜ8t6l8tVU 2H U0tlai^j6 l6öj
»l^viäl / I'î 1)!80M 0l1 5. t. m., 8t6V. 8103, iiil
6il8, (1oki61' 0̂ 86rl)^'ll 0̂V6̂ '6 l(U^0 Pl08ta, äo-
voliti, (III, 86 poä lÄVuokar iui6N0V«.uillli Nllöini
8M^0 V1)U8titi 12 86ldi '̂6 9ll021 (>36r8li0 äo HV-
l)tî '«1v6 Ill0 '̂6 PO /6l6^iliei :üi 2 lilä^'ami M l -
ni0N,Nll (I08P6Ü /iv^l8ki 8Ul0VN1 Mä6iki iu 0VC6
(Iirilvill!»,)) 86 V6 clcl. c!(cki6l PO»6i)N6 I-lTXNW^ N6 2H-
llwvajo PO 0l)8to^6('.lll poMvnik Pi6l!pi3ili (Ii-Ußili
lMt6ä6b.

^lu 8V uöitno ra2^Iu,äa.

V I^MiMi, äu6 17. Mcha, 1880.

0ä 0. kr. äb^vlue viuäe.

(2420-3) Nr. 134.

Lehrerstelle.
Wegen Besetzung der an der einklassigen

Volksschule in Draschitsch erledigten Lehrerstelle,
mit welcher ein Iahresgehalt von 400 ft. nebst Na-
turalwohnung verbunden ist, wird hiemit der Con-
curs ausgeschrieben.

Diese Lehrerstelle kann in Ermanglung eines
geprüften Lehrers provisorisch oder aber auch durch
einen Aushilsslehrer besetzt werden.

Bewerber haben ihre Gesuche im vorgeschrie-
benen Wege

bis Ende Juli l. I .
beim k. k. Bezirksschulrathe in Tschernembl zu über-
reichen.

K. k. Bezirksschulrath Tschernembl, am 5ten
Jun i 1880.

Der Vorsitzende: Weiglein m. p.
(2522 — 1) 3tr. 7625.

Kundmachung.
Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, dass zum Behufe der
An les tuns t e ines neuen G r u n d b u c h e s
f u r d ie E a t a s t r a l g e m e i n d e Z a d o b r o v a
in Gcmä'ßheit deö I 15 des Landesgesetzes vom
25. März 1874 (3tr. 12 L. G. Bl.) die Local-
erhebungen

auf den 5. J u l i l . I . ,
und wenn nothwendig auf die folgenden Tage,
jedesmal um 8 Uhr vormittags, in der Ortschaft
Zadobrova mit dem Beifügen angeordnet werden,
dass bei denselben alle Personen, welche an der
Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches In<
teresse haben, erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor<
bringen können.

K. k. stä'dt. - deleg. Bezirksgericht Laibach, am
19. Jun i 1880.

« n z e i g e b l a t t .
M96—3) Nr. 3329.

Dritte ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Bescheide vom

^Miirz I860, Z. N53, wlro bekannt
««macht, dass am
. 28. J u l i 1880 ,
"vrmittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
^l'chls zur dritten exccntiven Feilbleluna.
^ dem Geory Ogrin von Drenougritsch

Mr i ym Realität j'ul. 125 ad öoitsch
^ Schätzwerte per 5140 fl. geschritten

«it, K- l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
l ^ M a l 1880.
(lUOO—3) Nr. 1940.

Executive
Nealitätenversteigerllng.

k„ Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
"«Mtt gemacht:

c»w. ^ ̂ l über Ansuchen deS k. l. Steuer-
^"'es Loitsch (ilom. deS hohen Aerars)
^ ^ecutive Versteigerung der dem Vlnton
Movic von Nicdcrdorf Hs.-Nr. 97 ge-
Kl'gen, gerichtlich auf 9248 fl. geschätzten
^" i tä t 8ud Reclf..Nr. 300 üä Herrschaft
^Zberg wegen schuldigen 202 fl. 5 kr.
l»li, ^"Miget, und hiezu die Feilbie-
u„f^ Satzungen, und zwar die erste
"I den

d>° 15. J u l i ,
Weite auf den

„„5 14. August
'd ble dritte auf den

jet̂ « ^ ' September 1880,
l^s"'«l vormittags von 10 bis 12 Uhr,
«na- ? Gerichtslanzlei mit dem Anhange

"«ordnet worden, dass die Psanorealititt

bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert
bei der dritten aber auch unter demselbe,
hlntaugegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitam vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
kicilatlonscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund,
buchsertract lönnen in der dlesgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
März 1880.
(2348—3) Nr. 3231.

Executive
Realitäteu-Nersteigeruna.

Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Vidic
(durch Dr. Mcncinger) die executive Ver-
steigerung des Josef Krepic von Mosche
gehörigen, gerichtlich auf 1165 fl. ge-
schätzten Realität Rectf.-Nr. 10 und 27'/,
na Herrschaft Flödnig bewilligt, und
hiezu drei Feilbietilugs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

15. J u l i ,
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

16. September 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass du Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Fell-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzuugsprotokoll und der Vrund-
buchsextract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
3. Mai 1880.

(2445—3) Nr. 2688.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte in Wippach,
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. ffranz
Vot, l. l. Notar (als Verwalter der Wenzel
Ritter von Abramsbera'fchen Concurs-
masse) infolge Bewilligung des l. l. «an-
desgerichtes in Laibach vom 15. Mai
1880, Z. 3368, und rücksichtlich der Be-
willigung dieses Bezirksgerichtes die crec.
stückweise Versteigerung des in die Con»
cursmasse des verstorbenen Wenzel Ritter
von AbramSberg gehörigen landtäftlchen
Gutes Trillel Band IX, Seile 477. im
Gesammtwerle per 3125 fl. und der Wein-
gartenrealilät aä Gilt Maria Aue puß. 242
im Werte von 150 ft. angeordnet, und
hlezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

15. J u l i ,
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

20. September 1880
und nöthigenfalls auch die darauffolgenden

Tage, jedesmal vormittags von 9 Uhr
biS 6 Uhr abends, an Ort und Stelle
der Liegenschaften bei der ersten und zweiten
Feilbietuug nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei oer dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die îritalionsbeolngilisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Wandtafel- und Grunobuchsertracl lvnnen
in der diesgerlchtlichen Registratur ein«
gesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
29. Mai 1880.

(2273-3) Nr. 2486.

(5fec. Realitätenvertauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pülland «ub Rectf.-Nr. 259'/,. Win. 111.
toi. 116 vorkommende, auf Ioh. Muhviö
aus Oberradenze HS.-Nr. 23 vergewährte,
gerichtlich auf 120 fi. bewertete Realität
wird über Ansuchen des Markus Kobe
von Unterradenze Nr. 5, zur Einbringung
der Forderung aus dem Zahlungsbefehle
vom 10. Jänner 1880, H. 210, per
140 fi. ö. W. sammt Anhang, am

9. J u l i und
13. August

um oder über dem Schätzungswert und am
10. September 1880

auch unter demselben in der Gerichtslanzlel
jedesmal um 10 Uhr vormittags an den
Meistbietenden gcgcn Erlag des Mproc.
Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. «pril 1880.
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(2324—3) Nl. A0«ü.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
dach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jo-
hann Mahori die executive Versteige-
rung der dem Anton Mavc gehörigen,
gerichtlich auf 169 fl. geschätzten, im ma-
gistratlichen Grundbuche 8lld Mappe
Nr. 244/18, Band 17, Seite 362
vorkommenden , Einhalb - Gemeinde-
Morastantheiles am „Volar" bewil-
ligt, und es seien hiezu drei Feilbie-
tungs»3agsatzungen, und zwar die erste
aus den

19. Juli,
die zweite auf den

16 . Augus t
und die dritte auf den

20. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
hiergerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
ader auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein l Oproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Für den unbekannt wo abwesen-
den Execute« Anton Mavc ist der
hierortige Ndvocat Herr Dr . Anton
Pfefferer als Curator aä aotniu be-
stellt worden.

Laibach, am 18 M a i 1880.

(2308—3) Nr. 2969.

Executive

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
ist zur Einbringung einer Forderung
des Eduard Kuftner per 10,000 ft.
sammt Anhang die executive Feilbie-
tung der dem Franz Scherautz ge-
hörigen, gerichtlich auf 12,500 ft. ge-
schätzten Hälfte der Haus- und Gar-
tenrealität Consc.-Nr. 149 alt in der
St . Petersvorstadt (Grundbuchsband I ,
Seite 7 :lä Bisthumsherrschast Pfalz
Laibach j bewilliget und die Vornahme
diefer Feilbietung auf den

12 . Juli,
16. August und
1 3 . S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,

jederzeit vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Beisätze anberaumt worden,
dass das Feilbietungsobject beim ersten
und zweiten Termine nur um oder
über dem Schätzungswert, bei dem drit-
ten aber auch unter demselben hintan«
gegeben wird.

Die Feilbietungsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein Vadium mit zehn
Procent des Schätzungswertes zu Han-
den der Llcitationscommisfion zu er-
legen und der Ersteher dieses Vadium
auf 10 Procent seines Meistbotes zu
ergänzen hat, dann das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsauszug
lönnen in der hiergerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 8. M a i 1880,

( 2 4 8 5 - 2 ) Nr. 3866.

Ueberttagunst
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird mit Bezug auf das in der
„Laibacher Zeitung" Nr. 288, 293
und 296 äti 1879 enthaltene Edict
vom 18. November 1879, Z. 8471,
bekannt gemacht, dafs die dritte exe-
cutive Feilbietung der Herrschaft Kostel
im hiergerichtlichen Verhandlungssaale
auf den

1 8 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags um 10 Uhr, übertragen
worden ist, und dass obige Herrschaft
bei diesem Termine um den nach Aus-
scheidung der nicht dazu gehörigen
Mühlrealität in Srobotnik im Pro-
tokolle vom 29. Ma i 1880 richtig ge-
stellten Schätzungswert per 62,607 si.
41 kr. ausgerufen und nölhigenfalls
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Laibach am 5. Jun i 1880.

(2276-3) Nr. 2021.

Relicitatwn.
Wegen Nichtzuhallung der Llcilatious-

bedingnifse wird die von Maria Paulccii!
von Brezje Nr. 4 erstandene, auf Namen
dcs Ialob Panlesic von Brczje Nr. 4
vcrgewährle, im Grundbuche a<1 Herr-
schaft Gottschce tom. 34, toi. 34 vor-
kommende, gerichtlich auf 280 fl. bewer-
tete Realität an,

9. J u l i 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichtskanzlei
an den Meistbicicnden auch unter dem
Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tscheincmbl, am
4. April 1880.

(2275—3) Nr. 2403. '

Relicitation.
Wegen Nichtzuhallung der Licitalions-

bedingnisfe wird die von der Maria
Schneller von Gerdenschlag erstandene, auf
Namen des Martin Schneller von Ger-
denschlag vergcwährtc, im Grundbuche aä
Herrschaft Pölland .«zud to,n. IV, lol. 57
vorkommende, gerichtlich auf 1260 f l . be-
wertete Realität am

9 J u l i 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerlchtslanzlei
an den Meistbietenden auch unter dem
Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tscherncmbl am
24. April 1880.

(2221—3) Nr. 4909.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Tomazin
(durch Dr. Koceli) die exec. Versteigerung
der dem Lorcnz Povhe von Planina ge-
hörigen, gerichtlich auf 2075 fl. geschätzten
Realitäten Berg-Nr. 050, 048 >md 045,
kä Herrschaft Landstraß bewilliget, und
hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

7. J u l i ,
die zweite auf den

7. August
und die dritte auf den

4. September 1880,
jedesmal vornottags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitätcn bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum z» Handen der
Licitationscommission z» erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K, l. Bezirksgericht Gurtfeld, am Kten
Mai 1880.

(2271 3) Nr. 2753.

(5xec. Nealitätenvertauf.
Die im Grundbuche :ul Probstgilt

Mottling Rcctf.-Nr. 0 vorkommende, mif
Maria Strinjar aus Lipovec Hs.«Nr. 7
vergewährte, gerichtlich auf 850 si. be-
wertete Realität wird über Ansuchen dcs
Ialob Slrinjar aus Lipovec, zur Einbrin-
gung der Forderung aus dem Urlhcilc
vom 24. Jul i 1879, Z. 4781, per 150 fl.
ö. W. sammt Anhang, am

9. J u l i und
13. August

um oder über dem Schätzungswert und am
10. S e p t e m b e r 1880

auch unter demselben in der GerichtSlanzlcl
jedesmal um 10 Uhr vormittags an den
Meistbietenden gegen Erlag drs Illproc.
Vadiums feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
3. Mai 1880.
(2084-3 ) Nr. 1893.

Neuerliche Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom gefertigten l. t. Bezirksgerichte
wird bekannt gemacht, dass die mit hier-
gerichtlichem Bcschnde vom 14. November
1579, Z. 8700, auf den 20. März 1880
angeordnete dritte executive Feilbictung
der dem Anton Celigoj von Parje grhö»
rigcn, «ul> Urb.-Nr.73 uä Gut Mühlhofcn
vorkommenden, gerichtlich auf 14(^0 fl.
bewerteten Realität neuerlich auf den

10. J u l i 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerich,s mit dcm
vorigen Anhange übcrlragen wird.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz, am liiten
März 1880.

(2274—3) Nr. 2751.

(5M. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pölland »iN) wm. 1, toi. 79 und «ud
wm X111, lol. 240, Reclf.-Nr. 50 vor-
kommende, auf Katharina Schütte ans
Unterwald vergewährle, gerichtlich auf
205 ft. bewertete Realität wird über An-
suchen dcs Peter Maurm von Olicrbcrll,
zur Einbringung der Forderung aus den»
Zahluügsbefehlc vom 20. April 1878,
Z. 2789, per 72 ft. ö. W. sammt An-
hang, am

9. J u l i und
13. August

um oder über dem Schätzungswert und an,
10. S e p t e m b e r 1880

auch unter demselben in der G<rla>sla»zlei
jedesmal um 10 Uhr vormilklgs an orn
Meistbietenden gegen Erlag des 10proc.
Vadinms feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
3. Mai 1880.

(2428—2) N l . 2065.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Htcisni.; wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Johann

Modic von Neudorf, Bezirk Laas, die
executive Feilbietung der dem Johann
Rus von Belavoda Nr. 83 gehörigen,
gerichtlich auf 2640 fl. geschätzten Realität
Ürb.-Nr. 1353 :u1 Herrschaft Mif ich be-
williget, und hiczn drei Feilbietnngs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3. J u l i ,
die zweite auf den

3. August
und die dritte auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in der
hieramtlichen Gerichtskanzlci mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrcalität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein l 0proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisswn zn erlegen hat,
sowie das Schähnngsprototoll und der
Grundbuchsexttact können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Neifniz, am 7ten
Apri l Ittttd.

(2270-2 ) Nr. 2 ? ^

Aec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Gill M i " i

Curr.-Nr. 391, Berg-Nr. 01, l"l. 15"
vorkommende, auf Peter Kurre ausMilM-
radcnzc vergewährte. gerichtlich auf 7^>'
bewertete Realität wird über das Ansuche"
dcs Michael Goräe von Zapuojb paue-
Nr. 20, zur Einbrlnguug der Fordcru"
aus dem Vergleiche vom 19. M M
1872, Z. 1060, per 27 fi. ö. W sa"">"
Anhang, am

9. J u l i und
13. August

um oder über dem Schätzungswert und a«!
10. Sep tember 1 8 8 0

auch unter demselben in der Oerichl̂
lanzlei jedesmal um 10 Uhr vormil °g°
an den Meistbietenden gegen Erlag c»^
Vaoiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, «'"
3. Mai 1880.

(2345-3) Nr. 3 ^ '

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Kra ! " ^
wird brlannt gemacht: ,.

lös sei über Ansuchen der V l ^
Florijanclc von Krainburg die exec. Per!
gcruug der dem Johann Piller v ,
Michelstelten gehörigen, gerichtlich °^
150 ft. geschätzten, im Ormidliuchc °
Herrschaft Michrlstetlen »ul> Urb.-Ar. ^
vorkommenden Waldung (v jolm) liewiM'
und hiezu drei Feilbletungö-Tagsatz'"'^'
und zwar die erste auf den

8. J u l i ,
die zweite auf deu

U. August
und die drllte auf den

9. Sep tembe r 1880 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 ^ '
in der Gcrichlslanzlei mit dem M ° 2
angeordnet worden, dass die Pfaudre»'
bei der ersten nnd zweiten Frillmtlü's ^
um oder über dem Schätzungsw^l,,^
der drillen aber auch unter demsclW"
angegeben werden wird. .H

Die Lilitationsbedingnlsse, " 0 "
insbesondere jeder Licitanl vor getN^^
Anbote ein lOproc. Vadium zu Ha"t>c" „.
Licitationscommission zu erlegen h ^ ' ^
wie das Schätzungsvrolokoll u»d ^,
Grundlnlchslflract lönnen in dcr ,
gerichtlichrn Registratur eingcsche" ^ g,„

ss. t. Bezirksgericht Krainbnrg,
24. April 18W.

(2444-3 ) Nr. 2?^'

Erinnerung .,<<
an Josef B e r s s a und I o h a " " ' ^
jan? ic , unbekannten Anfcnthalles, ^
hnngsweisc ihre unbekannte Nw)^

folger. ,,,.pa<h
Von dem k. l. Bezirksgerichte "> ^

wird dein Josef Bcrssa und Iol)»""^ie-
i'.m'ic', mlbelannten Aufenthaltes, ^<
hungswcise ihren unbekannten i i i ^
folgern, hicmil erinnert: ^ »o»

Es habe Herr Anton Dep"^. ^
Wiftpach wider dieselben die Klage " ' ^
erlennung dcr ^üschuug der bcl ^ ^ >
liläl uä Herrschaft Wlpftach toM- "- ^<
1)^3. :i12 pfandrcchllich l)aflen0e>' ^i '
dernngen und Oestatlung der ^ ' ^
bung dcr Löschung dcs Pfandrechts l^!i
320 fl.,
pracn. 31. Mai 18«0, Z.27l .^, l " ^
eingebracht, worüber zur ordcntlicyr" . ^,
lichen Verhandlung die Tagsatzung

23. J u l i 1 8 8 0 , ^

früh un, 9 Uhr, mit dem AnhaH hf,,
§ 39 der allg. G. O. angeordnet "> ^
Geklagten wegen ihres unbela""N ^
enthaltes der Gruildbcsitzcr I l iha"" ^ c -
von Gradische Nr. 2 als Curator.
w,n bestellt wurde. .,,,, li>^

Dessen werden dieselben z»' ^ schiel
verständiact, dass sie allenfalls ^ ^
Zelt selbst erscheinen ^ r s'ch " M
deren Sachwaller zu bcsttlle" '' ^ dtt!
namhaft zu machen haben, "'", ." 6>>r"<"
Rechtssache mit dcm aufgestellt"'
verhandelt werden wird. ^ al"

K. k. Bezirksgericht W l p p ^ '
31 . Mai 18V0.
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(2262^) Nr. 25i42.

^Betanntmachung.
c« De» Michael Iurajevc'ic und Pcler
" >U von Grublje. unbekannten Aufenl-
mlcs, rüctsichllich deren unbekannten
"^lsnachfulgcrn. wurde über die Klage
U M ( n . ̂  ^ ^ ^ 1680, Z. 2542, deö
-"Nlhe Brinc ans Grublje wegen An-
Innung des Eigenlhumsrcchles Herr
Mlr Pcvsr uo» Tschcrncmbl als Cn-
"'^' llä aUum bestellt und diesen, der

"'Wdcscheid.. wuinil znm ordentlichen
"'""dllchrn Verfahren die Tagsatzung auf

den 2 1 . August 1 8 8 0 .
^mittags 9 Uhr. Hiergerichts augeordnet
""de, zugestellt.
.7 ^. t. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
"-«Pr i l 1880.

l ^03^2 ) Nr. 1804.

Bekanntmachung.
. Den, Johann Vutovac vou Vilnol, uu-
^«>u,len Aufenthaltes, rücksichllich dessen
""c>ttan!llen Rechtsnachfolgern, wurde über
/ " l ä g e (lc ini^«. 20. März 1880,
?.', ̂ 4 , der Katharina Butouec aus
"luwl Hs.^ir. 5 wegen Anerkennung des
^nlhunls Hcrr Franz Suäleröic' von
^iernembl als Curator uc! ucwm bestellt
,"b dieftui der Klagslxscheid, womit zum
"""»arischru Verfahren die Tagsatznng

""! den
. , 2 1 . August 1 8 8 0 ,
"Mnillays 9 Uhr. hiergcrichts angeordnet
"""de. zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tscheruembl, am
" M ä r z 1880.

(l0l^s Nr. 2504.

Uebertragung
ezecuttver Feilbietllugen.

Ueber Ansuchen dcS l. l. Sleucvmnlcs
Vottsch (um«, de« h. l. t. Aerars) wird die
mit dem Bescheide von, 3 ! . Dezember 1879
Z. 12,20.'), auf den 10. März, w . April
und 13. Ma i 1880 angeordnet gewesene
erste zwette und dritte cxec. Feilbietung
d r dem Lorenz Lelan von Gereuth Haus
^ r . ^ gehür.gen, auf 3318 si. geschätzten
viealllat, tiud Grundbuchs. Nr. 2 u<1
"irchengilt Gereuth, auf den

5. August,
4. S e p t e m b e r und
6. Ok tober 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, an, 27sten
März 1880.

^(1613—2) Nr. 2615.

Uebertragung
Vcutiver Feilbietungen.

. Ueber Ansuchen des l. l. Steueramles
^'tsch (iiuin. des h. l. l. Aerars) wird die
'Ult dem Bescheide vom 30. Dezember 1879,
6 12,264, auf den 10. März, 10. April
"nd 13. Mai l. I . angeordnet gewesene
^- Feilbietuug der dem MathiaS Hladnil
" ° " Kirchdorf Hs.-Nr. 25/27 gehörigen,
sichtlich auf 9855 ft. geschätzten Rca-
' " . »ad Rectf.-Nr. 12, Urb..Nr. 7 aä

^ltsch, auf den
5. August ,
4. September und

^ 6. Oktober 1880 ,
.^mal vormittags 10 Uhr, hlergerichts
" dem vorigen Anhange übertragen.

')7 ^ - t. Bezirksgericht t i tsch, am
^ M ä r z 1880. ^ ^
(l 302-2) ^ir. 1635.

Uebertragung
britter ezec. Feildietung.
Ueber Ansuchen des Andreas Urbanc^

., " latsch Nr. 85 wird die mit hiergcricht«
2^'n Bescheide vom 30. November 1879.
y' "AW, auf den 5. März 1880 ange-
, °nrte dritte cxcc. Feilbietung der dem
l>,< 1 ^ " ' von Batfch 9tr. 51 gehörigen,

' Grundbuche der Herrschaft Adelsberg
^ Urb. Nr. 507 vorlom,ncndrn Realität
"! den

.. . 10. August 1 8 8 0 ,
f,,,,'"Utags von 10 bis 12 Uhr, mildem
' " ^ " n Anhange übertragen.
M „ " t. Bezirksgericht Fe'istrlz, am 5ten
""^z 1880.

(2458-2) Nr. 7537.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städl.-ocll'g. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. t. Finanz-
procnralur die executive Verstelgernng der
ocm Johann Tomöic von Brezje gehörigen,
gerichtlich anf 540 st. geschätzten Realität
Einl.<Nr. 90»,ll Sleuergemciuoc Dobrava
bewilligt, und hiezn drei FriIbittu»a>Tag
satzungen, nnd zwar die erste aus ic»

7. J u l i ,
die zweite auf den

7. August
uud die dritte auf den

1 1 . September 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amlslanzlci mit den» Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten FcildieNmg nur
um oder über dem Schütznngswrrl, bri
der drillen abrr auch unter demselben hinl-
angcgcbm werden wird.

Die ^icilalionsdedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icilationöcommijsion zu erlegen hat,
sowie daS Schätzun^sprolololl und der
Gruüdbuchscxlract tönueu i» der oleS-
gerichtliche», Registratur eingesehen werden.

«aibuch, am 7. April 1880.

(245!)-2) )ir. 7540.

Executive
Nealitätenversteigcrnng.

Bon» t. l. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

<öö sei über Ausuchcn der l. l . Finanz-
procuralur die exec. Versteigerung der dem
Georg Peugou uou Beijchcid gchörigcu,
gcrichllich aus 1050 fl. geschätzten Realität
Urb.-Nv. 708, Conscr.'Nr. 13 llä Michcl-
stellen bewilliget, uud hirzu drei Fcilbie-
tun^js'Tagsatzllngc», nnb zwar die erste
nuf den

7. Juli,
die zweite auf den

7. August
und die dritte auf den

11. September 1880 ,
jedesmat vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amlstanzlci mit den. Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfanorcalität
dei der ersten und zweiten Fcilbietung
nnr un, oder über den, Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die tticilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badimn zn Handen
der ^icilationsrommissio» zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungbprototoll uud der
Oruudbuchsexlracl löuncn in der dicS-
gcrichUichen Registratur eingesehen werden.

Kaibach, an, 7. April 1880.

(24U8—2) ^ )ir. 2020

Executive
Nealitäteiwersteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Radmanns»
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen der Apollonia
Kavliö von Sairach, Bezirk Id r ia , die
executive Versteigerung der dem Johann
Flster als Erben nach Thomas Fister von
Möschnach gehörigen, gerichtlich auf 922 ft.
geschätzten Realität Rcctf.-Nr. 391 aä
Herrschaft Radmannsdorf bewilliget, und
hiczu drei Fcilbictungs Tagsatzuugen, und
zwar die erste auf den

10. Juli,
die zweite auf den

10. August
uud die drille auf den

10. September 1880 ,
jedesmal vormittags von I I bis l2Uhr,
in der Gerichtslanzlri mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanbreali.
tät bei der ersten uud zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätznngswcrt.
bei der dritten aber auch unter demselbeu
hintangegeben werden wird.

Die «icitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen

der tticltaliouscommission zu erlegen hat,
sowie daü SchätzungSprntololl nnd der
Gruxdbuchsrxlratt können in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Vezirlsgclicht Radmannsdorf,
am 10. Mai 1880.

(2433-2) Nr. 3126.

Erinnerung
an die derzeit unbekannt wo befindlichen
Gregor Vrsel von KleinlaÄ und Mari-

anna Acga.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird dn, derzeit unbekannt wo befind-
lichen Gregor Vefel von Kleinlack und
Mariauna Aega hiemit eriuncrl:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Josef Knaus von Hrib Nr. 15 die
Klage auf Verjährt- nnd Erloschenerllä-
rung der für sie anf der Realität Urb.-
Nr. 1277 lui Herrschaft Rrisniz haften-
den Satzpostcn per 40 fl. und 100 fl.
sammt Anhang überreicht, worüber die
Tagsatzung zur summarischen Verhandluug
auf den

11. August 1880 ,
vormillags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sino. so Hut man zu deren Vertretung uud
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Klun in Reifniz als Curator uä
aewm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zelt fclbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem ausgeslrllttn Cura-
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden uud die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäullluna entftehendrn
Fulgc» srlbst beizunicssln habc» werden,

K. l. Bezirksgericht Ncifni,, am 20sten
Mai 1880.

(2443-2) Nr. 4317.

Erinnerung
an Gorö und dessen allfälligc Rechts-

nachfolger unbekannten Aufenthalles.
Von dem l. l. städt,,deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswcrt wird dem Gorc und
dessen allfälligcn Rechtsnachfolgern, un-
bekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe widcr denselben bei diesen,
Gerichte Josef Zupanc von Töpliz nnlerm
16. April 1880, Z 4317, die Klage auf
Elsitzung der Realität Urb..Nr. 67/1 ad
Pfarrgill Töpliz eingebracht, und sei zur
summarischen Verhandluug die Tagsatzuug
auf den

5. August 1880 ,

vormittags 9 Uhr. mit drm Anhange des
§ 18 der Allcrh. Entschl. vom 18 Oktober
1835 angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auS deu l. t. Erblandru abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung und
auf sciue Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Rosina auö Rudolfswcrt als Curator
uä aotum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheine, oder sich einen
anderen Sachwalter bestelle und diesem
Gerichte namhaft mache, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rcchtsfache mit dem aufgestellten Curator
»ach den Bestimmungen dcr Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens srci steht, seine
Rechtsbchelfc auch dem benanmen Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsüumung entstehenden folgen selbst
bcizumesscn habcu wird.

K. t. städt.-delcg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 19. April 1880.

(2475—2) Nr. 2181.

Executive
Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der lrainischen

Sparlasse die exec. Versteigerung der dem
Lutas Gasperlin von KaplawaS gehörigen,
gerichtlich auf 3880 f l . geschlitzten, im
Oruudbuchr Cmmmuda St . Peter 8ud
Urb. - Nr. 192, Rectf.-Nr. 119 vorkom-
menden Realität bewilliget, nnd hiezu drei
geilbictungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste aus den

16. J u l i ,
die zweite auf den

13. August
und die dritte auf den

15. September 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlri mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealilät
bei dcr ersten und zweiten Feilblelung nur
um oder über den, Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der «iritalionscommission zu erlegen, hat,
sowie das Schätzuugsprotololl und der
Grundbuchsexlracl lönnrn in der dies-
gcrichllichen Registratur eiugesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 2len
April 1880.

(2099-2) Nr. 2618.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Oeistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Sophie
Hunle von Trust die exec. Versteigerung
der dem Josef Grahor von Smerje Hs,-
Nr. 23 gehörigen, gerichtlich auf 1400 ft.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 3l kä Grund»
buch Pfarrgilt St. Helena zu Prcm be.
willigt, und hiczu eine Feilbielungs-Tag-
satzuna auf den

20. Nuaust 1880,
vormillags von 9biS 15? Uhr, in der UmlS»
lanzlei mit dem Anhange angeordnet wor«
den, dass die Pfandrealitäl bei dieser Feil.
bietung auch unter dem Schätzungswerte
hinlangegcben werden wird.

Die Kicilalionsbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Vicitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsexlract können in der dieS<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

K. t. Bezirksgericht Feistriz, an, I9ten
April 1880.

(2457-2) Nr. 7134.

Executive
Vom k. t. stäol.-dclcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der t. l . Finanz»

procuratur hier die exec. Versteigerung der
dem Anton M i l l i i von Kleiumlalschou
Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf 737 ft.
20 kr. geschätzten Realität Einl.-Nr. 125
ad Steucrgemeinde ^chleiniz bewilligt,
und hiczu drei Feilbictungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

10. J u l i ,
die zweite auf den

11. August
und die dritte auf den

1 1 . September I 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den, Schätzungswert,
bei der dritten abrr auch uulcr demselben
hintangegeben werdm wird.

Die LlcitlllionSbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hunden
dcr LicilatiouScommission zu erlebn Hal,
sowie das Schätzunasprolololl nnd der
Orundbuchsextract können i» der d!es<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 2. Mai 1880.
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Nachdem ich heute das Poley'sche, vor«
mals Wirant'sche Haus am St. Iatobsplahe
taufte, von dem es vor ein paar Tagen in
einigen Blättern zu lesen war, dass der
St. Vincenzverein selbes läuflich an sich gebracht
hätte, finde ich mich bemüfsiget, um allen irrigen
Meinungen vorzubeugen, öffentlich zu erklären,
dass ich durch diesen Schritt keineswegs dem
St. Vincenzvereine den Kauf störte, sondern
lange früher schon in dieser Angelegenheit mit
den Erben, respective deren Vertretung unter»
handelte. (2520)

Laibach, am 21. J u n i 1880.

Maria Lentsche.

Kundmachung.
Die fünfte ordentliche

Generalversammlung
des

gewerblichen Aushilfskasse-Vereins,
«gistritrt« G«auss«nfHalt mit bejckrünkler Hnslnng

i n N u d o l f s w e r t ,
findet

Sonntag, den 27. J u n i 1 8 8 0 ,
nachmittags 3 Uhr im städtischen Rathssaale statt.

T a g e s o r d n u n g :
1.) Rechenschaftsbericht. (2518)
2.) Bericht der Rechnungsrevisoren
3.) Ergänzungswahl des Vorstandes,
4) Wahl der Ncchnungsrcvisorcn.

Rndolsswert, am 19 Juni 1880.
Zie Vereinsleitung.

Nicht m übersehen!
Der rrgebenst gefertigte Kunst- und Han-

delsgartner erlaubt sich, dem geehrten Publlcnm
und seinen geehrten Kunden anzuzeigen, dass
er mit vielen
der schönsten Rosen und audcru feinen

Blumen
versehen ist und

Kränze n.Monquets
z u sehr n i e d e r n Pre isen a n f e r t i g t , W e i l e r is>

er m i t verschiedene»

Klall» mul ^„»llstanH«',! fü,- lilnmmiM»!'
gut versorgt.

DieHerslellutigeu der <RiUw!l bei k i . <'!n-i»
»tupl, werden übernommen uud alleö elega»»,
aufs schnellste und billigste effectniert.

Zahlreichen Zuspruch erbittet hochach-
tungsvoll (248«) 2 2

Alois Korsika,
Kuust' u handclsgärtner Polanaslrahe 12 neu.

Monatzimmer
Oongrefsplatz V r . 2

im I I I . Stock. (248"» :i 2
Aussicht in den Casinogarten, Austllnst rechts

der Stiege, die dritte Thür.
Wegen Localvcränderung ist das

GajscngeMbe
?et«r»8tr»»»« ! i r . 2 4 , welches auch als
Wohnung verwendet werden laiin. mit zwei
große» Kellern von Michaeli ab zu vermiete»,
H)as Nähere dortselbst. Auch werden dort echte

Wiseller Weine
zu 28 und 32 lr. per Liter über die Gasse aus>
geschänlt. (2492) ?. - : :

«lrüfljufle8curcn
verdienen ga»z besonders die rühmlichst
bekannten A n t e r ' A l e g n l a t i n a » P i l l c n ^
empfohlen zu werden, Diese bliilreinige»-
dc» Pillen sind mit Zucker überzogen »nd
daher leicht zu nehmen, (iine große Dose
dieser fehr appetitlichen und hallbare»
Pillen lostet nur 65 t r . ; vorräthl», in der
Apotheke voll I^ru!,mu» llir«< l,l1/. l»
I^»ld»oll und in der I^unäzeulllt«-^pu»
t l leke xu I»l»rl»l, l l l . (2300) 5 - 4

» So benannt nach dem Fabrilszeichen ̂
„Nnler". ohne welches die Pillen nicht/H^K.
echt sind. V^?"

Möbelvcrkauf.
Wegen Abreise sind Möbel und Zimmer-

Einnchtnngsgegenstnndc aller Art, darunter
eine schöne Ripsgarnitur, Spieqel,
Chiffonnieres, Waschkästen, Tische

u. s. w.,
ferner (2454)

Glas- und Porzellangeschirr nnd
diverse Küchengeräthe

v r e i s w ü r d i g zu verlaufen. Wo? sagt die
Administration der „Laibacher Zeitung".

Vmmilhmllschine,
complet, mit allem Zugehür, neuester verbesserter
Construction von M . Hofherr, noch ungebraucht,
ganz neu, ist nur Terrainverhältnissc wegen zu
verkaufen. (2450) 3 - 3

Nähere Auskunft aus Gefälligkeit in der
Administration dieses Blattes,

Alle Arten (22Ü6) 6>

! von den einfachsten bis zu den elegantesten,«

ganze Einrichtungen
> von Wohnungen, Hotels. Bädern lc,, >

Iiecorntionen jeöo^ Ar^t!
und alle sonstigen einschlägigen Arbeiten l

l liefert zu billigsten Preisen l

M Mlmlet,
lTnpezierer- unä Mübelgesllliisl, l
I ^mbach. Franciscanerciasse Nr 14, !

3̂  Laibach, ^
^ empfiehlt sich zur ^
^ Anfertigung von Herrenkleidern ^
^/mit der Versicherung eleganter Arbeit nnd ^
< billigster Preise. (1U78) 1 9 '

Die billigsten und besten

Eiskästen-Aufzüge u. Moussepipen
von Ant. Wiesnor,

k. k, Hoflieferant,
Nachfolgor Joh. Ev.
Schmidinger, Wien,
V.,Margarethenstr.

Nr. Gl, werdon om-
. pfohlon. R opara-
I t u r e n worden

sein i iisgeführt. —Proisvorzoich-
nissu franco und gratis. (H5R4) 12-10

Don allerbeste» und ausgiebigsten

Himlieereu Abfiuss
in Flaschen a 1 Kilo Inhalt, tfoniigend,
um 50 Gläser Hirnbeeronwasser zu be-
reiten , zu 80 kr. dio Flasche vorkauft
und versendet gegen Nachnahme

. <3v IFIccoli,
Apotlieker ,.zum E n g e l 4 in Laibach,

Wiomirstrasso.
Lcero Flaschen werden mit 10 kr.

rückgekauft. (174!>) 10 9

Sciimcr/Jos
o h o o Eln^prltannif,

obne bie Verdaannur flčrenbe Wfblcmnfiit«,
pfcne F o l g e k r n n k b e l t « n unb Roiafaattt-
r o n j btilt naif) einer in nnjäOüflfn \}aütn befl-

liar iir Alt re nil AM«^,
(o»cl frlaob entfJanbene nl* auî  ntä) |c [e^t
voraltotu. tiatarx«*!:1'»"«', (C«'ftr>^i|«h itnb
• ohDfll

Dr. Hartmann,
SD/itfllieb bet meb. ßacultät,

Dtb.-\Dn(1aIt nii^t mc(ir Jpvit'Sbitrtierfinifc, [oiibcrn

nitn, 2ioHi, 2ri(frnntft «r. 11.
flu$ ^autnu«fitilö|5f, etrkturen, F lua« Sd

Franen, e[«iifi[u*t, Unfiu*tbslrreit, ^csliUionen,

lfIanneMiieliwttcJiet
ebciifc, o h u e i n a o h n e t d e n ob*r JU brennen,
S y p h i l i s und a « i o b w t t r o a l l er Art.
» r i e f l i ^ bi e(e(be ib e banbtuu t). fetreiiflfle
DiJaetion toerbür^t, unb werben D/eMcamtni«
auf Vetlanflen sofort eingefenbet. . üiüiSi 4

! Die Kulmchcr Kcdcrtnstl
^ veranstaltet

: Samstag, den 26. J u n i 1880,
5 zum Besten der durch Elementarereignilse verunglückten Bewohnet
l Unterkraius

5 im Karten der Oastno-Hlestamation
> einen

! Hlugabend,
5 wobei zur Erhöhung des dem wohlthätigen Zwecke ungeschmälert gewidmet"'
> Neinerträgnisses ein

: OlücksHclfsn
' in Allssicht genommen ist.
> Die hochherzigen Bewohner Lnibachs. welche feine Gelegenheit vorübergehen
^ ließen, ihre warme Theilnahme für nolhleidende Mitmensche» lhatsräflig zu bewnsl'».
' werde» driiigendst gebeten, dieses patriotische Unternehme» durch gütige Beitrag'
> naniciltlich dnrch Spelidcn von als Veste zu verwendeudcu Effecten zu ermöglicht
» lind zu jördcrn.
' Mogelt diese schlichten, jedoch dem regsten Mitgefühle entstammenden Wont
> namentlich in den Herzen der mildlhätigen Frauen '̂ailmchs ?l»flnng siildeil ll»o
» dazu beitragen, das unverschuldete Elend »»serer »»glüsllicheu Laudsleute, die s>i!'
' alljährlich vou herben Schiclsalsschlaqe» heimgesuch! werdeil, zu linder». ,
^ Beiträge und Spenden jeder Art werde» dn»fl,>arst entgegengenomme» »'^
^ auf Verlangen quittiert in der Wohnnug des Vereinssassiers Herrn Adolf (s'bcn,
» The t̂ergasse Nr. i!, 11, Stock Diesewe» luulle» daselbst bis spätestens Samsw«
^ vornlittags abgegeben oder zur Abholung avisiert werde»,
> 5»a i b ach. am 22. Juni 1880. ^ 2 1 )
» Für die Laibacher Liedertafel-

5 Dic Vercinolcitung.

Hlnir>ers<alviM'iotHek
^ür «lie Jugenli.

Vis je(tt erschiene» :

Nr. 1. illllbinson Eruso«. Nach dem echte» Nobiüso» des Desl>i>
bearbeite! uo» G, Mensch .̂>lit zwei Abbildungen . . , !5i t>'-

Nr. 2/4. Robinson der Jüngere. Ei» Lesebuch für >li»der vo»
I , H. Emupe. Mit vier Al'b,ld»»gen !lU -

Nr 56. Swift, (Gullivers Reise». Bearbeitet von Fr. Werner
Mit vier Abbildungen 84

Nr, 7/8. lluise Pichlcr, Des Dorfes Rose oder Aus schwerer Zeit.
Erzählung für die reifere Jugend, Mit drei Abbildungen 24 »

Nr, i) 12. W. Hauffs Märchen. Mit fünf Abbildungen . . . . 4« <
Nr.i.i/,4, G. K. Pfeffcl, Ausgewählte Zabeln und Gedichte. Mi t

drei Abbildliüge» 24 .
Nr. 15. Ottilie Wildennuth, Kleine Geschichten. M i t zwei Abbil.

dilugeu 12 -
Nr, 1«/18, Cooper, Der rothe Freibeuter. Bearbeitet von E. Traut^

mailii. Mit vier Abbildungen A6 -

Zahlreiche weitere jländchen befinden s,ch in Vor-
bereitung; sämmtliche werke smd non bewährten Päda-
gogen und Jugendlchristftellern ausgewählt und bearbeitet.

Die Ausstattung ist eine gediegene und geschmack-
nolle, der Preis derselben von einer bis jeht nicht da-
gewesenen Billigkeit. (24«7) A-«

Jg. v. Kleimnayr H Fed. Bamberg,
.lllllillllillllllUlss ill ^aisllllsl, Eonglesiilllah.

Hlchere Hlilse f,»- Mäu,»:> in 3ch>u^>>sz,!s!,!!!de„ suwie «elielmen ssranlhei»,'',
mügen dieselden ueralls! nde> »,'!! einsland,'» <c,n. liielel da« cinzia in «einer «lrt
ellftireilde Wcrlche» .,«<« ««lbsthüls«" lre,ier «nd uerliisNicher viathssebcr sttr Milnn?r
und I l innl innr die n» Hchwiichr^isl^üde,!, Pollulione» :c. leiben.

Beziehbar nea.e» ^i»ic»d,l»,i unn f>, u uo„ l»>^. U<. «>>»,'« in »»«»„t, ^wei°
ablcrqasle i l i . Weileie Vlnölüüil w i l d >»!!>'r slinisssler Dilttreün,! bereiOuillissst ssraliö
erll,e,lt, <l« unterziehe sich nicmimd einer nr,!llchcn Vchnnblunn ehe er ditses
M r l gelesen.

(2200—3) Nr. 2tt97.

Bekanntmachung.
Dem Josef (Yrill von Millerdurf

Hs.Nr, 1 l / l2. iillbefannlei, Allfexlhcilles.
rilcksichllich drsse» uilbelannlen Nechtsnach.
folgern, wurde über die Klage ll« z x u ^ .
W. April I»W. Zahl 2sW9, t,eS Ialob
Ierinanu von Michrlsdorf wegen Aner-
kennung des ElgenlhllmörcchlrS Herr Peler
Peräe, vou Tschcrnenlbl als Curalur :ul
^l'lll,» bestellt und diesem der Ola^s
beschcid, womil znm ordentlichen münblichen
Perfahren die Tagsatzung auf den 2lsten

A,'gnst 1880, vormittags 9 Uhr.
aerichls angeordnet wnrde. z"ge>le" <,'"

K. ,. Ve^lrlsgericht Tschcr""""'

1. M a i 1 « 8 0 . ^ . ^ ^ ^
( 2 4 0 1 - 2 ) N r ? ' l/

Belanntluachung. ,̂.l
Vom k. f. städl..dclea. s e z ' N ^ ^

Laibach wird drm nnbelani't wo ^ ^
lichen Tabulargläudiger Ioha"" ^ ^
»nd d.ssen allfälligen M e c h " ' ' " A , ^
Herr Dr. Mnnda in Valbach a^ ̂ ^chel<
.'ul iu l i lm unter Huslellnng deS
dc« ^ . 3W3 bestellt. ^ ^ ^

K. l. slädl-deleg. MzirlsgericYl
bach, am 7. Juni 1880.

Druck und Nerlaa von Jg. u. »leinmayr 4 Fed. Vamberg.


